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 Handlungsfelder von Nachhaltigkeit

 Herausforderungen

 Best Practices

 Individuelle Verbesserungen

 Gemeinsame Projekte
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Peer Review "Sustainability" (Gent, 15.-16.09.2016)
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Nach der Peer Review "Sustainability" (Göttingen, 01.11.2016)
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Fachlicher Austausch und Staff Exchange (Groningen, 11.-14.12.2017)



 Koordinationsstelle Nachhaltigkeit (ab 04/2017)

 Campus QPLUS-Fonds Ideenmanagement "Green Office" 
(09/2018 bis 08/2020)

 Zentrale Studien- und Qualitätsmittel "Förderung von 
studentischer Forschung und Abschlussarbeiten zu 
nachhaltigkeitsrelevanten Themen" (10/2018 bis 09/2020)

 Raddatz-Stiftung (01/2020 bis 09/2021)

 Erasmus+ "European University ENLIGHT" (09/2020 bis 
10/2023)

 DAAD "ENLIGHT TRANSFORM" (01/2021 bis 12/2023)

Aufbau und Gründung Green Office 



 Eine unbefristete Koordinationsstelle und zwei studentische Hilfskräfte

 Interne und externe Beratung, Vermittlung und Vernetzung

 Weiterentwicklung, Koordination und Berichterstattung Umsetzung universitärer Klimaplan

 Unterstützung Forschung, Studium und Lehre, Betrieb, Third Mission, Governance und Vernetzung
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Aufgaben Green Office



 Senatskommission für Klimaschutz und Nachhaltigkeit

 Energiecontrolling

 Klimaschutzmanager*in

 Koordinationsstelle für Nachhaltigkeit und Green Office

 Stabsstelle Sicherheitswesen und Umweltschutz

 AStA Referat für Ökologie und Nachhaltigkeit

 Reporting in universitären Gremien und Infoveranstaltungen 

 Vernetzung in Stadt und Region, Niedersachsen, national und international
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Strukturelle Verankerung  
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 Nachhaltigkeitsberichterstattung

 Partizipations- & Veranstaltungsformate, Kommunikation

 Ökostrom (Beschaffung)

 Gemeinsame Nachhaltigkeitsstandards (z.B. in der Beschaffung)

 E-Ladesäulen insb. für Mitarbeitende und Studierende

 CO2-Kompensation

 Landespolitik & -prozesse -> klimaneutrale Landesverwaltung

 Klimaneutralität an Hochschulen
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Netzwerk Nachhaltigkeit Niedersächsischer Hochschulen
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 Im Juni 2021 von Stadt verabschiedet und veröffentlicht 

 Ziele:

 Reduktion der THG-Emissionen von mind. 65% bis 2030 gegenüber 1990

 Weitgehende Treibhausgasneutralität bis spätestens 2045

 Reduktion des Endenergieverbrauchs um deutlich mehr als 50%

 Restlicher Energiebedarf soll durch regionale erneuerbare Energien gedeckt werden

 Universität und UMG verabschieden eigenes Handlungsprogramm mit dem Ziel:

 „Universität und Universitätsmedizin werden die in ihren Möglichkeiten stehenden 
Maßnahmen nutzen, um Klimaneutralität bis 2030 zu erreichen“ (Klimaschutzstatement)
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Klimaplan Göttingen 2030



 Nachhaltigkeit als Querschnittsthema des universitären Strategieprozesses

 Handlungsfelder Forschung, Studium und Lehre, Betrieb, Third Mission und Governance

 Weiterentwicklung und Umsetzung universitärer Klimaplan 2030

 In 2022, bspw.:

 Nachhaltige Beschaffungsrichtlinie „als Option“

 Checkliste Nachhaltiges Veranstaltungsmanagement

 Empfehlungen Dienstreisen und internationale stud. Mobilität

 Treibhaugasbilanz (für 2019 und 2021) + CO2-Rechner 

 Ausbau Informationsbereitstellung und Webseite www.uni-goettingen.de/nachhaltigkeit

Nachhaltigkeitsstrategie 

http://www.uni-goettingen.de/nachhaltigkeit


Forschung

 Erstellung und Veröffentlichung einer Übersicht 

thematisch relevanter Forschungsschwerpunkte

 Darstellung und Aktualisierung ausgewählter 

thematisch relevanter Forschungsprojekte, wie auf 

www.uni-goettingen.de/nachhaltigkeit

 Handlungsempfehlungen für Forschende

(How to run a sustainability science research group 

sustainably?)
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http://www.uni-goettingen.de/nachhaltigkeit


Lehre

 Ausbau von Bildung für Nachhaltige Entwicklung in der Lehre

 Darstellung ausgewählter thematisch relevanter 

Studiengänge, Zertifikate und Module

 Erstellung und Veröffentlichung einer Übersicht zu 

relevanten Bildungsprojekten

 Nutzung von Abschlussarbeiten bspw. für Entwicklung und 

Einführung von Klimaschutzmaßnahmen auf dem Campus
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Third Mission

 Vermittlung wissenschaftlicher Erkenntnisse an ein breiteres 

Publikum (Forum Wissen, Kultur-Forum, etc.)

 Öffentliche Ringvorlesungen und Veranstaltungen

 Nutzung strategischer Partnerschaften für Austausch

von Best Practices und Schaffung von Living Labs

 Förderung des Wissens- und Technologietransfers sowie von 

Unternehmensgründungen in relevanten Bereichen
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Betrieb

 Projekt Energieversorgung 2030 zur Prüfung einer Umstellung der 

Energieversorgung auf regenerative Primärenergie

 Weiterentwicklung Energiecontrolling 

 Gebäudeautomationssysteme zur Verbesserung unzureichenden 

Nutzer*innenverhaltens

 Konzepte für effizientere Nutzung von Räumen und Maßnahmen 

wie „Home-office/Telearbeit“ und „Mobilem Arbeiten“ 
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Betrieb

 Ressourceneinsparungen bei Arbeitsmaterialien und -prozessen

 Ausrichtung der Zentralen Beschaffung auf nachhaltigeren/ 

klimafreundlicheren Einkauf

 Nachhaltiges Veranstaltungsmanagement und klimafreundliche 

Speisen und Getränke in Mensen und Cafeterien

 Erstellung Mobilitätskonzept für Mobilität auf dem Campus, An- u. 

Abfahrt von Mitarbeiter*innen und Studierenden, Dienstreisen

 Divestment
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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Kontakt

Marco Lange
Leiter Green Office
Abteilung Öffentlichkeitsarbeit
Tel: +49 (0) 551 39 21356
Website: www.uni-goettingen.de/nachhaltigkeit
E-Mail: marco.lange@zvw.uni-goettingen.de

http://www.uni-goettingen.de/nachhaltigkeit
mailto:marco.lange@zvw.uni-goettingen.de

